
 14.09.2022

2. OZG-Austausch Kammerleistungen



Dialog zu relevanten Themen, Herausforderungen, Perspektiven und Ideen 
in der strategischen und operativen Umsetzung der Kammerleistungen 

Wissenstransfer zum Thema Kammerleistungen und 
Austausch zu Best-Practices

Kommunikation von relevanten Programminformationen zu 
Kammerleistungen

Möglichkeit zur Platzierung weiterer Fragen und Anliegen

Ziel und Inhalt dieser 
Veranstaltung



TOP 1: Zusammenfassung letzter Kammerleistungsaustausch

TOP 2: Checkliste zur OZG-Umsetzung

TOP 3: FIM für Kammerorganisationen

TOP 4: Ausblick und weiteres Vorgehen

Agenda



Sachlage: 

Im Mai gab es ein erstes Vernetzungstreffen zwischen Bund, 
Ländern und Kammerorganisationen
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 TOP 1: Zusammenfassung letzter Kammerleistungsaustausch

Kammerorganisationen sind zur OZG-
Umsetzung verpflichtet

Es gibt einige EfA-Services unter 
Beteiligung der Kammerorganisationen

Viel Eigenumsetzung durch die 
Kammerorganisationen

OZG-Umsetzungsfrist 31.12.2022 naht

TOP 1: Überblick zur OZG-Umsetzung

TOP 2: Kammerleistungen in EfA-
Projekten

TOP 3: Eigenumsetzung durch 
Kammerorganisationen



Operative Punkte, die wir aus dem letzten Austausch mitgenommen haben:

Beim letzten Vernetzungstreffen geäußerte Bedarfe und 
Wünsche wurden adressiert
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 TOP 1: Zusammenfassung letzter Kammerleistungsaustausch

Überblick: Wer ist wofür zuständig?Wie verteilen sich die Zuständigkeiten?

Wie können Kammerorganisationen 
OZG umsetzen? 

Wie können Kammerorganisationen FIM 
machen?

Checkliste zur OZG-Umsetzung für 
Kammerorganisationen

Darstellung & Erklärung FIM-Prozess



Überblick: Wer ist wofür zuständig?
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 TOP 1: Zusammenfassung letzter Kammerleistungsaustausch

Zentrale Ansprechstelle BMI: OZG@bmi.bund.de

So finden Sie die zuständigen Ansprechpersonen auf der OZG Informationsplattform 
(informationsplattform.ozg-umsetzung.de) 

Wählen Sie „Einstieg 
über Ansprechperson“

Wählen Sie das gewünschte 
Themenfeld aus

Der Verteiler des Themenfeldes 
wird Ihnen angezeigt. 
Ansprechpersonen in Land und 
Bund werden daneben dargelegt
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Übersicht über das allgemeine 
Vorgehen bei der OZG-Umsetzung

Lebendes Dokument, d. h. …

… es soll damit gearbeitet werden

… individuell anpassbar

… darf/soll ergänzt werden

Die Checkliste bietet eine Hilfestellung zur OZG-Umsetzung
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 TOP 2: Checkliste zur OZG-Umsetzung

Haben Sie Anmerkungen oder Fragen?
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FIM-Prozesse
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 TOP 3: FIM für Kammerorganisationen

FIM-BAUSTEINE

Verständliche Informationen 
für Bürger:innen bzw. 
Unternehmen zu Leistungen

Stamminformationstyp
FIM-Stammtext

LEISTUNGEN

Verständliche Informationen 
für Bürger:innen bzw. 
Unternehmen zu Leistungen

Stamminformationstyp
FIM-Stammtext

LEISTUNGEN

Einheitliche Datenfelder/
-gruppen für Beantragung 
von Leistungen

Stamminformationstyp 
FIM-Stammdatenschema

DATENFELDER

Einheitliche Datenfelder/
-gruppen für Beantragung 
von Leistungen

Stamminformationstyp 
FIM-Stammdatenschema

DATENFELDER

Standardisierte Prozess-
vorgaben für Vollzug 

Stamminformationstyp 
FIM-Stammprozess

PROZESSE

Standardisierte Prozess-
vorgaben für Vollzug 

Stamminformationstyp 
FIM-Stammprozess

PROZESSE
• Bereitstellung nachnutzbarer, rechtssicherer und inter-

operabler Stamminformationen

• Reduktion Übersetzungs-/Implementierungsaufwand 
rechtlicher Vorgaben auf Vollzugsebene

ZIELE UND AUFGABEN VON FIM

Mehrwerte von FIM

• Rechtssicherheit und 
Benutzerfreundlichkeit

• Verringerung des redaktionellen 
Aufwands (Einer-für-alle-Prinzip)

• Unterstützung von 
Digitalisierung 

Was macht FIM aus

• Standardisierte Struktur 
und einheitliche 
Semantik für 
Verwaltungsleistungen

• Bereitstellung in 
zentralen Repositories

• Fach- und 
vorhabenübergreifende 
Wiederverwendung 

FIM IN KÜRZE

Mehrwerte von FIM

• Rechtssicherheit und 
Benutzerfreundlichkeit

• Verringerung des redaktionellen 
Aufwands (Einer-für-alle-Prinzip)

• Unterstützung von 
Digitalisierung 

Was macht FIM aus

• Standardisierte Struktur 
und einheitliche 
Semantik für 
Verwaltungsleistungen

• Bereitstellung in 
zentralen Repositories

• Fach- und 
vorhabenübergreifende 
Wiederverwendung 

FIM IN KÜRZE

Leistungskatalog der öffentlichen Verwaltung (LeiKa)

• Verzeichnis der Verwaltungsleistungen über alle 
Verwaltungsebenen hinweg: standardisierte 
Bezeichnungen und Beschreibungen. 

• Zentrales Identifizierungsmerkmal ist der LeiKa-
Schlüssel, dieser dient auch zur fachlichen Zuordnung 
innerhalb des Portalverbunds.

FIM Stamminformationen

FIM-Stamminformationen werden 
ausschließlich auf Basis der 
Handlungsgrundlagen (Gesetze, 
Verwaltungsvorschriften, etc.) erstellt, also 
direkt aus dem geltenden Bundes- oder 
Landesrecht abgeleitet. 

WISSENSWERTES RUND UM FIM

Leistungskatalog der öffentlichen Verwaltung (LeiKa)

• Verzeichnis der Verwaltungsleistungen über alle 
Verwaltungsebenen hinweg: standardisierte 
Bezeichnungen und Beschreibungen. 

• Zentrales Identifizierungsmerkmal ist der LeiKa-
Schlüssel, dieser dient auch zur fachlichen Zuordnung 
innerhalb des Portalverbunds.

FIM Stamminformationen

FIM-Stamminformationen werden 
ausschließlich auf Basis der 
Handlungsgrundlagen (Gesetze, 
Verwaltungsvorschriften, etc.) erstellt, also 
direkt aus dem geltenden Bundes- oder 
Landesrecht abgeleitet. 

WISSENSWERTES RUND UM FIM

FIM-BAUSTEINE

Das Föderale Informationsmanagement ist der gemeinsame Standard für die Digitalisierung von Leistungen 
und die Nutzung von FIM-Ergebnistypen ist wichtiger Bestandteil bei der OZG-Umsetzung.



Vorgehen der FIM-Leistungsklärung von Typ 2/3 Leistungen 
durch Kammerorganisationen
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 TOP 3: FIM für Kammerorganisationen

Eintragung, Löschung und Änderung von Leistungen können von Kammerorganisationen veranlasst werden.

Zentrale 
Ansprechperson 

(zenAP) zur 
Koordination, z.B. 
Dachverband, für 

Zuständigkeitsbereich 
bestimmen

Identifizieren ob 
Service durch ein Land 

entwickelt wird

Leistungsklärung durch das 
umsetzende Land begleiten; 

Informationen im 
Kammerverbund teilen

Ja

Erstellung und 
Einreichung der 

Leistungszuschnitte* 
über das FIM-Portal 

(Mail an
ticket@fimportal.de)

Nein
Bearbeitung 

(methodische 
Prüfung und Einholen 

einer fachlichen 
Freigabe)

Kammerorganisationen

zenAP

zenAP

zenAP Zentrale Bundesredaktion FIM-Strukturen
Grundsätzliche 
Absprache mit 

Bundesredaktion und 
Fachressort zum 

gemeinsamen 
Vorgehen

Rückantwort an 
zenAP und 

Eintragung in 
Leistungskatalog

zenAP

* Mit einem Leistungszuschnitt können Ergänzungen im Leistungskatalog der deutschen Verwaltung (LeiKa) vorgenommen werden. Änderungen und Löschung von Leistungen 
können mit dem selben Formular angeregt werden.

Informationen zum Föderalen Informationsmanagement, sowie das Musterformular für Leistungszuschnitte finden sich auf 
www.fimportal.de.
Fragen können an ticket@fimportal.de adressiert werden.
Bearbeitung von Leistungen Typ 4 oder 5 ist mit den Landesredaktionen abzustimmen.
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Wie geht es weiter?

13

 TOP 4: Ausblick und weiteres Vorgehen

Fortsetzung dieses 
Informationsformates?

 Rotationsprinzip (Bund – Land –
Kammerorganisation)

 An der Ausrichtung des Folgetermins 
interessierte Kammerorganisationen können 
sich melden unter OZG@bmi.bund.de

Etablierung eines Arbeitsaustausches?

Teilnehmende

 Einheitliche Ansprechperson der 
Kammerorganisationen

 Einheitliche Ansprechperson BMI

 Weitere Bundesressorts (bei Interesse)

 Involvierte Länder (bei Interesse)

Ziel ist eine gemeinsame übergreifende Koordinierung der Umsetzung von 
Kammerleistungen, voneinander zu lernen, Unterstützungsbedarfe zu 
identifizieren und bereitzustellen.


















